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Musikverein Allensbach 

Jahresabschlusskonzert am 24.11.2018 um 20 Uhr 
im Katholischen Pfarrheim Allensbach unter dem Motto 

Die bekanntesten Melodien aus Musicals und Film 

Zu Beginn spielt die Projekt-Jugendkapelle bestehend aus Jugendkapelle 
Allensbach und Jugendkapelle Dettingen-Wallhausen 

Eintritt ist frei, Spenden willkommen 
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SAMSTAG, 
24.11.2018
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ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und
Feiertagen 116 117

Zahnärztliche
Notrufnummer 0180/3222555-25

Rettungsdienst/
Krankentransport/
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei
Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung
Störung 801-80

PFARRÄMTER
Ev. Pfarramt 6310

Kath. Pfarramt 93120

Kloster Hegne 8070

SOZIALE BERATUNGSSTELLEN
DRK-Pfl egedienst 07732/9460178

Seniorenbetreuung
Frau Straub 998007
in der Seniorenwohnanlage,
Rathausplatz 10
Beratung in allen Fragen der ambulanten Hilfe

KULTUR- U. VERKEHRSBÜRO
Info und Verkauf 801-35

HILFSDIENSTE
Hilfesuchenden gibt Frau Ruth Weber, Tel.: 
9361234 gerne Auskunft über die Angebote 
der ehrenamtlichen Hilfsdienste. 
Diakoniefonds der
Evang. Kirchengemeinde
Ruth Weber 9361234

Sozial-Caritativer Förderverein e. V.
Pfarrbüro St. Nikolaus 93120
Marijke Sondern 1483

Mein Platz im Alter e.V.
Besuchsdienste
Frau Lingnau                           07531/78028
Alltagsbegleitung und
Hauswirtschaftshilfe
Frau Wilms-Wintermantel                  949349
Fragen zur Pfl ege
Frau Schmid-Koopmann                     2780
Verfügungen, Anträge, Vorsorge
Frau Lingnau                           07531/78028

Aktive Lebensgestaltung mit Senioren
Tobias Volz 98600
 0171/8398600

„Jugendliche helfen in Allensbach“, 
(Mo bis Fr 9.00 bis 19.00 Uhr) mit AB 997827

DRK-Kreisverband Konstanz
„Essen auf Rädern“, Hausnotruf 07732/94600

Sozialstation St. Konrad 07531/1200-502

Ev. Sozialstation 07531/9096-0
 07531/9090-934
 Fax: 07531/9096-666

Malteser Hilfsdienst
Konstanz 07531/8104-0

Miteinander sprechen
Telefonseelsorge 0800/1110111
 0800/1110222

Tierrettung Südbaden (Tierambulanz)
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell 07732/941164
 oder 0160/5187715

Tierschutzverein/Tierschutzheim Konstanz
Fundtiere - herrenlose Tiere 07531/79547
oder über Polizei 07531/9950

WICHTIGE ADRESSEN / NOT- UND HILFSDIENSTE

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

SPRECHZEITEN
DER VERWALTUNG
Rathaus Allensbach
Tel. 801-0
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Hegne
Tel.: 801-935
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Kaltbrunn
Tel.: 801-936
Mo. 19:00 – 20:00 Uhr nach  
telefonischer Vereinbarung

Gemeindebücherei
Allensbach

Katholische
Öff entliche Bücherei
St. Nikolaus
Rathausplatz 2
Tel. 07533/801-18

Öff nungszeiten:
Dienstag 17 – 19 Uhr
Freitag 16 – 18 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach,
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12 
e-mail: mitteilungsblatt@allensbach.de
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Bürgermeister Stefan Friedrich;
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Messkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Telefon 07771/93 17-11,
Telefax 07771/93 17-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

APOTHEKEN

KURZ NOTIERT

NOTDIENSTE
24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr

Radolfzell/ Singen:    
Sonntag, 25.11. am Berliner Platz (Singen)  

Konstanz:    
Samstag, 24.11. Bodan / 
 Schwanen (Dettingen)
Sonntag, 25.11. Mohren  

Mülltermine
Mo. 26.11. Gelber Sack 
Problemmüll Kaltbrunn (12.30 Uhr - 14.30 Uhr, 
Feuerwehrhaus) und Allensbach (14.45 Uhr - 
16.45 Uhr), Bodanrückhalle 
Do. 29.11. Biomüll 
Fr. 30.11. Elektrogroßgeräte/Kühlgeräte/TV-Geräte 

Öff nungszeiten Recyclinghof 
(November bis Februar):
dienstags: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 17.15 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Allensbacher Wochenmarkt

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.30 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Klimaneutrale Kommune
Allensbach
Lokale Agenda 21 -
Energie, Ressourcen, Klimaschutz 
www.allensbach.de/lokale-agenda-21/
energie-ressourcen-klimaschutz

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.30 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Anzeigenbuchung
Sie möchten eine Anzeige im Amtsblatt 
Allensbach buchen? Rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne.

Tel. 07771/9317-11
anzeigen@primo-stockach.de

Anzeigenschluss ist Mittwoch
um 15 Uhr
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Ergebnisse Bürgerdialog 2017 – Aktueller Stand und Planungen für die Zukunft? 
Die meisten Hinweise, Wünsche und Ideen wurden beim Bürger-
dialog vor einem Jahr beim Stand vom Ortsbauamt der Gemeinde 
abgegeben. Es waren Fragen und Ideen rund um das Thema Stra-
ßenverkehr, welches die Bürgerinnen und Bürger in Allensbach 
besonders beschäftigte. Seit 2002 ist Harald Seidler in Allensbach. 
Als Leiter des Ortsbauamts sind er und seine Mitarbeitenden die 
Ansprechpartner unter anderem für Wasserversorgung, Kanalisa-
tion, Straßenbeleuchtung, sowie für bauliche Probleme bei Stra-
ßen inkl. Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit. 
Aus dem Bürgerdialog haben Herr Seidler und das Ortsbauamt im 
vergangenen Jahr folgende Maßnahmen angegangen:
•	 die Probephase der Parkierung in der Höhrenbergstraße und 

Kapplerbergstraße
•	 Verkehrsberuhigter Bereich im Silvanerweg
•	 Umleitungen verursacht durch die B33 Baustelle und durch in-

terne Baustellen im Ort
•	 Gewünschte Änderung der Bushaltestelle am Gewerbegebiet / 

Kaltbrunner Straße
•	 Abschluss der Baustellen „Bahnsteigmodernisierung“ in Hegne 

und Allensbach
 
Im letzten Jahr wurden zudem in allen Ortsteilen Geschwindig-
keitsmesser mit Anzeigetafeln angebracht. Diese, sowie auch die 
Umgestaltung der Parkplätze zwischen Bäckerei und Bahnüber-
gang der Brunnengasse sind ein Erfolg. Erste Fortschritte konnten 
auch bei der „Aktion Sehen“ gemacht werden. Die „Aktion Sehen“ 
beinhaltet viele Maßnahmen zur Steigerung der Verkehrssicher-
heit für sehbehinderte Mitmenschen. Die Aktion entsprang unter 
anderem aus Ideen der Lokalen Agenda und wird auch mit Hilfe 
von ehrenamtlichen umgesetzt. Als zukünftige Herausforderun-
gen stellen sich das Ende der Probephase bei der Parkierung in 
der Höhrenbergstraße, die Koordination im Umfeld der B33 und 
neue Pläne für Radwege dar. 
Das Themenfeld Verkehr und Versorgung bietet, wie kaum ein 
anderes, Anknüpfungspunkte an den Alltag der Bürgerinnen und 
Bürger. Jedoch ist der Handlungsspielraum der Gemeinde dabei 
teilweise auch eingeschränkt. Blickt man auf den Maßnahmen-
plan und die vielen einzelnen Punkte, welche von der Gemeinde-
verwaltung bewertet und eingestuft wurden, so findet man bei 
der Zuständigkeit oft andere Institutionen. Viele Entscheidungen 

liegen nicht in der Hand der Gemeinde, so haben bei Bundes- 
oder Kreisstraßen übergeordnete Ämter die Entscheidungsbe-
fugnis und die Gemeinde kann lediglich Empfehlungen und Wün-
sche aussprechen. Bei anderen gewünschten Maßnahmen fehlt 
oder wiederspricht die geltende Rechtsgrundlage. Im Bereich der 
Bahnhofumgestaltung ist man wiederum von den Eigentümern 
der Grundstücke und Gleisanlagen abhängig. Ein Beispiel für die 
Gemeindeübergreifende Zusammenarbeit ist die Radwegebe-
schilderung. Hier möchte die Gemeinde Allensbach noch näher 
mit dem Landkreis zusammenarbeiten. Unterstützung von ehren-
amtlicher Seite wäre auch bei weiteren Projekten, ähnlich wie bei 
der „Aktion Sehen“, hilfreich. 
Die Parksituationen, gerade im Bereich der Kindergärten oder an 
anderen Stellen in den Abendstunden sowie in den vermeintlich 
„kontrollfreien“ Zeiten (am Wochenende) ist ein Thema, bei dem 
die Meinungen kontrovers auseinandergehen. Für einige Lösun-
gen mangelt es an der rechtlichen Grundlage, bei anderen wiede-
rum an den unterschiedlichen Toleranzbereichen der Verkehrsteil-
nehmer. In wie fern hier neue Lösungen (z. B. härtere Kontrollen) 
umgesetzt werden können, wird noch geprüft. 
Die Bahnhofsumgestaltung ist in Allensbach und Hegne bis auf 
kleine Restarbeiten abgeschlossen. Aus dem Bürgerdialog kamen 
auch hier viele Wünsche und Ideen, einige waren jedoch nicht mit 
dem bundesweit einheitlichen Schema der DB Bahnhöfe verein-
bar. Hier ist die Gemeinde aber noch immer am Ball und verlangt 
Nachbesserungen. 
Verwundert ist das Ortsbauamt, dass andere wichtige Themen, 
wie beispielsweise die Trinkwasserversorgung, beim Bürgerdialog 
wenig Beachtung fanden und das Thema hauptsächlich in den 
Agendagruppen Gehör findet. Harald Seidler sieht dies allerdings 
auch als Lob für seine Mitarbeiter an, da diese einen hervorragen-
den Job machen, wenn es in diesem Bereich keinerlei Beschwer-
den gibt. 

Aktuelles 
Das Landratsamt hat angekündigt, dass die Lichtsignalanlage am 
Fußgängerüberweg in der Kaltbrunner Straße voraussichtlich grö-
ßere Leuchten bekommt. An dieser Stelle wird das ROT der Ampel 
bisher von Autofahrern zu oft missachtet bzw. übersehen. 

Ein weiterer Beitrag zur Verkehrssicherheit 
wurde mit der im November abgehaltenen 
Verkehrsschau an den Bahnübergängen 
geleistet. Die Verkehrsbehörde, die Polizei 
und sogar das Eisenbahn-Bundesamt sind 
zusammen alle auf der Gemarkung vorhan-
denen Bahnübergänge durchgegangen. Die-
se liegen zwischen dem Haltepunkt Hegne 
und dem Lohorn. Grundsätzlich wurde fest-
gestellt, dass alle Anlagen den technischen 
Sicherheitsstandards entsprechen. Kleinere 
festgestellte Mängel werden zeitnah beho-
ben. 
Zwischen der Waldsiedlung und dem Bahn-
haltepunkt Hegne gibt es einen neu befestig-
ten Fuß- und Radweg entlang der Bahnlinie. 
Dieser ist mit einer Asphaltschicht versehen 
und stellt die aktuell einzig funktionierende 
Radwegeverbindung zwischen Allensbach 
und Konstanz dar. Alle anderen Wegeverbin-
dungen befinden sich in den Bereichen der 
kommenden oder laufenden Baustellen.  
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Volkstrauertag einmal anders 
Schüler/innen der Kursstufe und Chor des Marianums gestalten Gedenkfeier in Allensbach mit und regen zum Nachdenken an. 
Im Rahmen eines Geschichtsprojektes befassten sich Schüler/innen der Kursstufe 1 des Marianums mit ihrem Lehrer Herrn Fridolin Spring-
mann mit dem Thema Erinnerungskultur und reflektierten den Umgang mit Opfern von Krieg und Gewalt. 
Dabei recherchierten die Schüler/innen neben Flüchtlingsschicksalen der Vergangenheit und Gegenwart auch zu Biographien von Familien-
angehörigen. Am Ende entstanden dabei sehr eindrückliche Ausarbeitungen, die als Grundlage für die Gestaltung des diesjährigen Volks-
trauertages in Allensbach dienten. 
Im Rahmen der ökumenischen Feier, welche durch Herrn Diakon Martin Beck und dem evangelischen Stadtpfarrer Frank-Uwe Kündiger 
geleitet wurde, stellte eine Abordnung des sozialwissenschaftlichen Gymnasiums vier ausgewählte Einzelschicksale vor. Die in Form eines 
Dialoges und einer Traumreise gehaltene Präsentation spannte einen historischen Bogen von den Leiden des Zweiten Weltkrieges, über eine 
tragische Flucht aus der DDR hin zu den Erlebnissen zweier Flüchtlinge aus Syrien. Musikalisch bewegend war die von einer Abordnung des 
Realschulchores des Marianums, unter der Leitung von Anne-Sophie Freund, vorgetragene Vertonung des Bonnhoefer Gedichts „Von guten 
Mächten“. 
Bei den Besuchern, der bis auf den letzten Platz besetzten Kirche St. Nikolaus, stieß der ergreifende Beitrag auf durchweg positive Resonanz. 
Viele die an diesem Morgen gekommen waren, begrüßten das neue Konzept der Gedenkfeier. Dadurch, dass neben der Vergangenheit auch 
Gegenwart und Zukunft in den Blick genommen wurden, gelang es, das Motto der kirchlichen Feier „Suche den Frieden und jage ihm nach“ 
(Ps 34,15) lebendig werden zu lassen. 
In seiner sich an die kirchliche Feier anschließenden Ansprache am Kriegerdenkmal machte Herr Bürgermeister Stefan Friedrich deutlich, wie 
das Gedenken der Opfer von Krieg und Gewalt einen Beitrag für das Gelingen unserer Gesellschaft leisten kann. Wie schon im Beitrag der 
Marianumsschüler deutlich wurde, dürfe der Mensch nicht nur bei der Erinnerung an geschehenes Leid stehen bleiben. Vielmehr biete der 
Volkstrauertag die Möglichkeit sich bewusst zu werden, dass ein jeder von uns schon mit kleinen Gesten einen Beitrag dazu leisten kann, dass 
sich menschliche Abgründe, wie sie sich etwa in den beiden Weltkriegen zeigten, gar nicht erst auftun können. Der Mensch müsse sich die 
Erfahrungen der Vergangenheit und der Gegenwart zu Herzen nehmen und könne dadurch eine Lehre daraus ziehen. Friedrich erinnerte die 
Anwesenden in diesem Zusammenhang daran, dass auch die Europäische Union einst als Lehre aus den Schrecken des Zweiten Weltkrieges 
hervorging. Die Idee eines in Frieden vereinten Europas, könne nur im Miteinander der Staaten gelingen. 
Seinen Abschluss fand die Gedenkfeier in der Europahymne, der Ode	an	die	Freude aus dem letzten Satz der neunten Symphonie von Ludwig 
van Beethoven. Selbige wurde in würdevoller Weise durch eine Abordnung des Musikvereins Allensbach unter ihrem Dirigenten Herrn Harry 
Kucharz vorgetragen. 

3. Allensbacher Dorfgespräche 

Nutzen Sie das breite Angebot des Wochenmarkts 
zu einem Einkauf und treffen Sie anschließend 
Bürgermeister Stefan Friedrich zu einem lockeren 
Gespräch. 

Zum Aufwärmen gibt es einen leckeren Apfel-
punsch mit Zutaten von den Marktständen.

Der Allensbacher Wochenmarkt findet jeden 
Donnerstag zwischen 8.00 und 12.30 Uhr statt!

Stefan Friedrich wird den Wochenmarkt 
am Donnerstag, 6. Dezember in der Zeit
von 9.00 bis 12.30 Uhr besuchen. 
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Amtliche Veröffentlichung der Wasserhärte im 
4. Quartal 2018 
Die Gemeinde Allensbach / Wasserversorgung Allensbach gibt auf 
Grund der gesetzlichen Verpflichtung nach § 9 des im März 1987 
novellierten Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes die Wasserhärte 
wie folgt bekannt: 

Gesamthärte °dh 20,5 16,3 16,4 °dH

Ort  (Nägelried) TB Setze TB Hegne

Härtebereich  III	--	IV III III

Gesamthärte 
[mmol/l]

 3,6 3,1 3,1

Härtebereich Hart 
=>14°dh

Hart Hart Hart

  
Hinweise: 
das Quellwasser aus den 5 Hirtenhofquellen wird im Nägelried über 
eine Ozonierungsanlage aufbereitet. Das Quellwasser wird ins Netz 
von Allensbach eingespeist und vermischt. Zur Zeit sind diese Quel-
len wegen der Baustelle B33neu nicht angeschlossen. 
Vom Tiefbrunnen Setze aus, nahe der Bodanrückhalle wird die Ge-
meinde Allensbach versorgt. 
Vom Tiefbrunnen Hegne aus, werden die Ortsteile Hegne, Kalt-
brunn und Langenrain-Freudental sowie das Gewerbegebiet mit 
Trinkwasser versorgt. 

Weitere Informationen zum Thema Trinkwasser sind in unserem 
„Wassertropf“ auf www.allensbach.de 

Brennholz verzögert sich
Die Brennholzbereitstellung aus unserem Gemeindewald verzögert 
sich um einige Wochen. Wie Sie sicher aus den Medien erfahren ha-
ben, ist unsere Forstabteilung noch immer mit den Auswirkungen 
des Borkenkäferholzes beschäftigt. Bucheneinschläge können erst 
ab Januar durchgeführt werden, um der Brennholznachfrage nach-
zukommen. Auch das Nachbarrevier Konstanz wird uns unterstützen 
und Großabnehmer übernehmen. Der Preis ist unverändert. Bitte 
weiterhin jedoch jede Bestellung wie gewohnt an unseren Förster/
Gemeinde übersenden. Jede Nachfrage wird bedient. Betroffen ist in 
erster Linie das Sortiment „Brennholz lang“. Danke für Ihr Verständnis 
und Geduld. 

   BERICHT AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinderat beschließt Kindergartenbedarfsplan 2019 bis 2021  
Im Juni 2018 wurde laut einstimmigem 
Gemeinderatsbeschluss die Firma „Allevo 
Kommunalberatung“ damit beauftragt, ei-
nen sogenannten Kindergartenbedarfsplan 
zu erarbeiten. Dieser legt die Rahmenbe-
dingungen für die Kinderbetreuung in der 
Gemeinde fest und gibt Empfehlungen für 
den Ausbau der Kinderbetreuung. Im Zuge 
dieses Plans erfolgten die Erfassung des 
Leistungsangebots der Kinderhäuser sowie 

eine Bestandsaufnahme der Struktur und 
Ausgestaltung des Bebauungsumfangs für 
den Neubau eines Kinderhauses. 

Der ausgearbeitete Bedarfsplan wurde in 
der vergangenen Gemeinderatsitzung vom 
Geschäftsführer der Firma Allevo, Herrn 
Westhauser, vorgestellt. Die Kinderbetreu-
ung in Allensbach ist danach inzwischen 
gut aufgestellt und sowohl die Platzkapazi-

täten als auch das Leistungsangebot für die 
Zukunft ausreichend geplant. 
Der Plan wurde einstimmig vom Gemein-
derat beschlossen. Künftig wird er jährlich 
im Oktober fortgeschrieben und vom Ge-
meinderat festgelegt. Bei der nächsten Fort-
führung der Bedarfsplanung wird auch die 
nächsthöhere Altersgruppe, die Schülerbe-
treuung, untersucht und zukunftsfähig aus-
gerichtet werden. 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Seniorennachmittag  
in Allensbach 
Wir erinnern an dieser Stelle an den geselli-
gen Nachmittag für ältere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger des Kernortes Allensbach 
am 

Freitag, 30. November 2018, um  
14.30 Uhr im Pfarrheim Allensbach. 

Wir haben wieder ein abwechslungsrei-
ches und unterhaltsames Programm für Sie 
zusammengestellt. 
Bei der Bewirtung werden wir wieder von 
der Jugendabteilung des Fanfarenzugs Al-
lensbach unterstützt. Der Fahrdienst wird 
von Tobias Volz, Aktive Lebensgestaltung 
mit Senioren, übernommen. Bitte mel-
den Sie sich bei Frau Weis, Tel.Nr. 801 – 11, 
E-Mail-Adresse elke.weis@allensbach.de, 
wenn Sie abgeholt werden wollen. Selbst-
verständlich werden Sie abends auch wie-
der zurückgebracht. 

Seniorennachmittag in Hegne 
Die Gemeinde veranstaltet den traditionel-
len Seniorennachmittag für alle Mitbürge-
rinnen und Mitbürger des Ortsteils Hegne 
ab 70 Jahren am

Samstag, den 1. Dezember 2018, 
um 14.30 Uhr 

im Gemeindehaus in Hegne.

Seniorennachmittag  
in Kaltbrunn 
Der traditionelle Seniorennachmittag für 
die Kaltbrunner älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger findet am 

Samstag, den 1. Dezember um 15 Uhr 
im Gemeinschaftsraum des Feuerwehr-

hauses in Kaltbrunn statt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Seniorennachmittag  
in Langenrain 
Der Seniorennachmittag für die älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lan-
genrain und Freudental findet am 

Sonntag, den 9. Dezember 2018, um 
14.00 Uhr im Bürgerhaus Langenrain 

statt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
wünschen Ihnen beim Seniorennachmit-
tag viel Freude. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 
Wohnungssuchende  

aufgepasst!  
 

 
44 qm Wohnung im Ortskern von Allensbach 

befristet bis 31.12.2020 zu vermieten 
  
 

1 Wohn-/Schlafzimmer mit sep. kleiner Küche, Flur und Dusche / WC. 
Mitbenutzung eines Kellerraumes ist möglich.  

  
Mtl. Kaltmiete 380 €, Nebenkostenvorauszahlung 60 €  
Kaution: eine Monatsmiete 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Frau Hanreich 07533/801-23. 
 
Bewerbungen richten Sie bitte an das Bürgermeisteramt Allensbach, Rathausplatz 1,  
78476 Allensbach oder per E-Mail an gemeinde@allensbach.de 
 
 
 
 

Wohnungssuchende aufgepasst!
44 qm Wohnung im Ortskern von Allensbach

befristet bis 31.12.2020 zu vermieten

1 Wohn-/Schlafzimmer mit sep. kleiner Küche, Flur und Dusche / 
WC. Mitbenutzung eines Kellerraumes ist möglich.

Mtl. Kaltmiete 380 €, Nebenkostenvorauszahlung 60 €
Kaution: eine Monatsmiete

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Frau Hanreich 
07533/801-23.

Bewerbungen richten Sie bitte an das Bürgermeisteramt
 Allensbach, Rathausplatz 1, 78476 Allensbach oder per 
E-Mail an gemeinde@allensbach.de
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STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Sterbefall: 
  
18.11.2018 
Theresia Maria Rothmund geb. Bossart, 
Markelfinger Str. 19 
78476 Allensbach 

  
Das Standesamt ist am  

Donnerstag, den  
29. November 2018  

wegen einer Fortbildung  
geschlossen. 

 
 
 

ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? Alles, was zum Weg-
werfen zu schade ist, kann hier in einer kos-
tenlosen Kleinanzeige zum Verschenken an-
geboten werden. 
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an mitteilungs-
blatt@allensbach.de 
  
Wohnwand 
Tel.: 015121710982 
  
Vertikutierer 
Tel.: 98753 
  
Videokassetten (versch. Spiel- 
u. Kinderfilme) 
Tel.: 3796 (AB) 
  
2 Polsterliegen mit Bettkasten, 
0,90m x 1,90m 
Tel.: 0172/3011417 
  
 
 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Auslaufende Betriebsstoffe 
nach Verkehrsunfall  
Am Abend des 15.11.2018 gegen 19:50 Uhr 
wurde die Feuerwehr Allensbach Abtei-
lung Hegne zu auslaufenden Betriebsstof-
fen nach einem Verkehrsunfall auf der B33 
alarmiert. Vor Ort mussten die Einsatzkräfte 
die Straße abstreuen und im Anschluss das 
Bindemittel wieder aufnehmen. Eine Gefahr 
für die Umwelt bestand zu keiner Zeit. Nach 
ca. 30 Minuten konnten die Einsatzkräfte 
wieder einrücken  
 
 
LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Jung und Alt füreinander 

  
Sterne in Origamitechnik falten 
Vielleicht haben Sie sich auch schon im 
kniffligen Falten von Sternen in Origami-
technik versucht und sind an der Technik 
gescheitert. Wir zeigen Ihnen Schritt für 
Schritt die Faltgänge und möchten mit Ih-
nen gemeinsam in gemütlicher Runde die-
se hübsche Weihnachtsdekoration herstel-
len. Wir werden auch Fröbelsterne falten. 
Das Material haben wir besorgt und erhe-
ben dafür einen Kostenbeitrag, der direkt 
abgerechnet wird. Bitte bringen Sie eine Na-
del, Faden und eine Schere mit. Wenn vor-
handen, dürfen Sie auch gerne kleine Perlen 
mitbringen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Kommen Sie einfach vorbei. 
Termin: 
Donnerstag, 29. November, 18.00 bis 20.00 
Uhr 
Ort: 
Bürgertreff, Höhrenbergstr. 15. 
  
Neue Freizeitgruppe 
Für das neueste Projekt im Rahmen des Bür-
gertreffs Allensbach, suchen wir zur Bildung 
einer Freizeitgruppe unternehmungslustige 
Leute, die an Aktivitäten von Kultur bis Sport 
interessiert sind.  
Diese Gruppe hat kein vorher festgelegtes 
Programmangebot. Geplant ist vielmehr, 

dass Bürgerinnen und Bürger sich zwanglos 
zusammenfinden, um sich miteinander zu 
kleinen Unternehmungen zu verabreden. 
Beispielsweise zu gemeinsamen Kino- oder 
Museumsbesuchen, einem Spaziergang 
mit einer Kaffeepause - bis hin zu einen Ta-
gesausflug. 
Alles ist möglich. Jeder der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer kann Vorschläge machen, 
diese per Telefonkette, Mail, WhatsApp o. a. 
in die Runde geben und fragen: „Wer macht 
mit?“. Dies kann, das ist das Besondere an 
diesem Projekt, auch kurzfristig und spon-
tan, evtl. noch am gleichen Tag, erfolgen. 
Personen, die ebenfalls Lust dazu haben, 
können Anregungen miteinander umsetzen 
und so den Alltag erlebnisreicher gestalten. 
Wir laden alle Neugierigen ein zu unserem 
nächsten Hock, um die Idee vorzustellen. 
Kommen Sie einfach vorbei und machen 
Sie mit: am Freitag, 7. Dezember. um 18.00 
Uhr im Bürgertreff, Höhrenbergstr. 15. Wei-
tere Informationen erhalten Sie unter Tel.: 
997827 (AB). 
  

Sitzungen der Arbeitskreise 

  
Der Arbeitskreis Familie und Freizeit trifft 
sich am Donnerstag, 29. Dezember, 19.45 
Uhr zu einer Sitzung im Weinbrunnen. 
Gäste und neue Mitglieder sind herzlich ein-
geladen. 
 
 

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Lesen - Spielen - Leute treffen

Dienstag 17 -19 Uhr
Freitag 16 -18 Uhr

Rathausplatz 2, Tel.:801-18
www.allensbach.de/buecherei

leih' dir was!
Mitten im Ort...oder im Netz:

HEIMATBLATT, 
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN. 
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DAS KULTUR - UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat’s 
 

KULTUR-ABO 2019 
EINZELKARTEN 

 

Dienstag, 12. März 2019 
 

SÜDEN II 
SCHMIDBAUER – POLLINA - KÄLBERER 

 
 

 
 
 
 
 
Die bayrischen Liedermacher und der ita-
lienische Songpoet gehen nach fünf Jah-
ren mit ihrem neuen Programm »SÜDEN 
II« wieder auf große Tour und natürlich 
auch nach Allensbach. 
 

20 Uhr | Bodanrückhalle 
Kat II: € 33,- / € 30,- erm. 

 
 

Donnerstag, 21. März 2019 
 

MICHAEL HATZIUS 
DIE ECHSE - »ECHSOTERIK« 

 
 

 
 
 
 
 
Der mehrfach preisgekrönte Puppenspie-
ler und Comedian ist mit ist mit neuem So-
loprogramm wieder auf Echse. Ein Abend 
mit echsquistiten Improvisationen, die 
Lach- und Herzmuskeln gehen. 
 

20 Uhr | Pfarrheim 
€ 23,- / € 21,- erm. 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Montag, 27. Mai 2019 
 

CUNCORDU E TENORE DE OROSEI 
& ERNST REIJSEGER (cello) 

»The Face Of God« 

Traditionelle sakrale Gesänge und weltli-
che Lieder aus Sardinien. Das fünfstim-
mige sardische Männervokalensemble 
und die hohe Kunst der Polyphonie. Ge-
paart mit Cello-Solo-Kompositionen. Eine 
mystische musikalische Reise und Magie 
der Stimmen im Rahmen des Bodensee-
Festival. 
 

20 Uhr | ev. Gnadenkirche 
€ 30,- / € 27,- erm. 

 
 

Dienstag, 22. Oktober 2019 
 

RINGMASTERS 
»Tonight, Tonight« 

a-cappella-Barbershop-Song und mehr 
 
 
 

 
 
 
 
Die vier Herren und Barbershop-Welt-
meister aus Schweden präsentieren vir-
tuos und mit augenzwinkerndem Charme 
feinstes a-cappella-Programm. Zum Da-
hinschmelzen. 
 

20 Uhr | Pfarrheim 
€ 24,- / € 22,- erm. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allensbach Hat’s 
 

Donnerstag, 29. November 
 

»Schaukochen auf 
dem Wochenmarkt mit 
Produkten vom Markt« 

mit Klaus Neidhart 
 

 
 
 
 
 
 

TIPPS FÜRS FESTMENÜ 
mit Rezepten zum Nachkochen. 

 

10 Uhr | Rathausplatz Allensbach 
bei starkem Regen fällt das 

Schaukochen leider aus 
 
 
 
 

Sonntag, 25. November 
 

Matinée-Führung  
»Fritz Mühlenweg« mit Monika Leister 

 
 
 
 
 
 
 

11 Uhr | € 5,- / € 4,- erm. 
MÜHLENWEGMUSEUM (im Bahnhof) 

 
 

Kultur- und Verkehrsbüro 
MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach 
Konstanzer Straße 12 | im Bahnhof 

Tel. 80135 | tourismus@allensbach.de 
www.allensbach.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 23. November 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
in St. Nikolaus 
  
Samstag, 24. November – Hl. Andreas 
Dung-Lac 
11.30 Uhr Taufe von Ida Katharina Krüger 
in der Hauskapelle St. Elisabeth,  Hegne 
14.00 Uhr Taufe von Jamila Lourdes Ber-
ger in der Klosterkirche St. Konrad, Hegne 
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
 

Sonntag, 25. November – Letzter Sonntag 
im Jahreskreis – Christkönigssonntag 
09:30 Uhr Festgottesdienst zum Patrozi-
nium in der Klosterkirche Hegne. Es singt 
der Kirchenchor von St. Martin, Wollmatin-
gen. Anschließend Begegnung im Kloster-
saal  
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus,  
Allensbach 
Im Gedenken an: Konrad Tiefenthaler, ver-
storbene Eltern der Familien Fröhlich/Gens-
le, Hendrik Rudolf 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg 
  
Dienstag, 27. November  
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Jakobus,  
Kaltbrunn 

Mittwoch, 28. November  
18.30 Uhr Eucharistiefeier in den Kliniken 
Schmieder 
  
Donnerstag, 29. November 
9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frau-
engemeinschaft in St. Nikolaus,  
Allensbach 
  
Freitag, 30. November – Hl. Andreas 
Kein Rosenkranzgebet in St. Nikolaus 
  

Ministrantenplan für Allensbach 

So 25. November  11.00 Uhr    Gruppe A 
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KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

34. Sonntag im Jahreskreis 
  
Samstag, 24. November – Internationaler 
Tag gegen Gewalt an Frauen 
08:00 Uhr Eucharistiefeier   
17:30 Uhr Vesper 
  
Sonntag, 25. November - Christkönigs-
sonntag - Hl. Konrad - Patrozinium 
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium   
Es singt der Kirchenchor von St. Martin, Woll-
matingen 
anschließend Begegnung im Klostersaal mit 
Glühwein, Verkauf von Weihnachtskarten, 
Kerzen und sonstigen weihnachtl. Dingen, 
Weltwarenverkauf.  
Der Erlös ist für soziale Projekte (Caritas-Ba-
by-Hospital in Bethlehem/Palästina, Ei-
ne-Welt, Kroatien, Flüchtlingshilfe) 
17:45 Uhr feierliche Christkönigsvesper mit 
eucharistischem Segen 
  
Montag, 26. November  
07:00 Uhr Laudes 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in  der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Dienstag, 27. November  
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper  
(Gedächtnis für Verstorbene) 
  
Mittwoch, 28. November  
07:00 Uhr Laudes   
10:30 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
17:45 Uhr Vesper 
  
Donnerstag, 29. November  
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes  
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Vesper   
  
Freitag, 30. November – Hl. Andreas (F)    
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
( Gedächtnis für Verstorbene und in den An-
liegen der Ulrika-Pilger)  
 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Montag,  9.00-11.00 Uhr 
Dienstag 9.00-11.00 Uhr, 
   16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Michael Hipp 
Telefon: 07531-9248-0 
E-Mail: pfarramt.martin@kath-wa.de 

Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de  
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim 
und Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: spaeth@kath-wa.de 
  

Kloster Hegne – Einladungen 

Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder 
www.kloster-hegne.de 
  
Sa., 1. Dezember 2018, 10 - 17 Uhr 
Kontemplationstag 
Der Kurs umfasst meditatives Gehen, Kurzre-
ferate, Impulse und Körperwahrnehmungs-
übungen. Die innere Achtsamkeit findet 
ihren äußeren Ausdruck im Schweigen wäh-
rend des Kurses. Mit Ricarda Wagner. Bitte 
melden Sie sich bis 27.11. an.  
  
Sa., 1. Dezember 2018, 9.30 - 17 Uhr 
Mal-Zeit 
Mal (los)lassen was ist – Zeit nehmen zum 
Kreativsein – Frei werden und eintauchen 
in absichtsloses Malen und Gestalten, dabei 
sich selbst spüren. Mit Schwester Regina 
Lehmann. Bitte melden Sie sich bis 27.11. an.  
  
So., 16. Dezember 2018, 14.30 - 18 Uhr 
Sich tanzend auf Weihnachten einstim-
men 
Durchbrechen Sie die Betriebsamkeit der 
Adventszeit und stimmen sich tanzend auf 
Weihnachten ein. Zu bekannten und weni-
ger bekannten Weihnachtsliedern tanzen 
wir Kreistänze, die einen bewegten und 
zugleich besinnlichen Zugang zum Weih-
nachtsfest schaffen. Mit Bernhild Hagemeis-
ter. Bitte melden Sie sich bis 18.11. an.  
  

Hegner Adventsfenster 2018 

Die meisten Adventskalender haben 
24 Türchen. 
In Hegne sind es 24 Abende, an denen wir 
uns zum Advents-Fenster aufmachen. 
  
Seien Sie herzlich willkommen, wenn Sie 
mitgehen möchten! 
  
Treffpunkt: Dorfkapelle, jeden Abend um 
17.30 Uhr, Dauer ca. 20 Minuten 
01.– 23. Dezember 2018 
  
Wenn Sie selbst ein Fenster – oder eine Tür 
– gestalten möchten: Wir freuen uns. Rufen 
Sie uns einfach an: Angela Oberle, Tel.98013 
oder Heike Reuter, Tel. 9977148 

  
Adventskonzert im Kloster Hegne 

Konzert zum 1. Advent, 17 Uhr in der 
Klosterkirche
•	 Georg Philipp Telemann, Konzert für Tra-

versflöte, Blockflöte und Orchester
•	 Antonio Vivaldi, „Gloria in excelsis“ für Soli, 

Chor und Orchester
•	 Georg Philipp Telemann, Konzert für Vio-

line und Orchester

Die Aufführung wird gestaltet von: 
Anna Escala & Sisu Lustig Häntsche, Gesang 
Martin Boscheinen & Adrian Wehlte, Oboe 
und Flöte 
Dorothee Mühleisen, Violine 
unserem Klosterchor und einem kleinen 
Barockorchester. Die Gesamtleitung hat 
Klaus Schulten. 
Eintritt frei, wir bitten um eine großzügige 
Spende zur Deckung der Unkosten 
  

Adventsbasar im Kloster Hegne 

Samstag, 01. Dezember 2018 von 
10.00 bis 16.00 Uhr im Schwimmbadsaal 
des Altenpflegeheims Maria Hilf. 
Es werden Weihnachtsgestecke, Flohmarkt-
artikel, Gebasteltes, Gestricktes, Selbsgeba-
ckenes und Gehäkeltes von den Bewohnern 
angeboten. 
Der Erlös kommt den Kreuzschwestern in 
Kerala (Indien) zu, die den Opfern der Jahr-
hundertflut im August 2018 helfen. 
Mit leckerem Kuchen und Kaffee lädt das 
Altenpflegeheim Maria Hilf Sie zum Einstim-
men auf den 1. Advent ein.  
 
 
ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 28. November im Gemein-
deraum der Evangelischen Gnadenkirche 
um 10.00 Uhr. 
Matthäus 22: Jesus spricht direkt oder in 
Form von Gleichnissen zentrale Fragen un-
seres Lebens an. Die Frage nach der Auf-
erstehung. Die Frage nach der Steuer. Die 
beiden höchsten Gebote. Oder in Form des 
Gleichnisses der „himmlischen Hochzeit“. 
Alles ist vorbereitet. Die Gäste sind geladen, 
aber sie haben keine Zeit: „Aber sie verach-
teten das und gingen weg, einer auf seinen 
Acker, der andere an sein Geschäft.“ Was sind 
denn das für Gäste? Wir wollen versuchen zu 
verstehen. 
Sie sind herzlich eingeladen. 
  

CAB - Info- und Gesprächsabend 

Der nächste Gesprächsabend findet am 
Montag, den 26. November um 20.00 
Uhr im evang. Pfarrhaussaal in der Höhren-
bergstraße 26 statt. Wie immer freut sich der 
CAB-Arbeitskreis über den Besuch interes-
sierter Zuhörerinnen und Zuhörer. Inhalt-
liche Schwerpunkte sind die unterstützten 
Afrika-Projekte und die künftige Ausrich-
tung im CAB. Weitere Infos auch unter 
www.cab-allensbach.de  

Danke an Alle!!  
Im Jahr 2018 konnten wir bislang schon 
über 30.000 Euro Spenden einsammeln und 
an unsere beiden Projekte weiterleiten. An 
dieser Stelle deshalb ein ganz herzliches 
Danke an die vielen, unterstützenden Kräf-
te und für das Vertrauen in den CAB. Be-
sonders im Namen der Menschen in Ghana 
und Kamerun dürfen wir sagen, dass die 
Unterstützung bereits viele Früchte trägt 
und die Projekte gute Fortschritte machen. 
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In Ghana können bereits 3 Gartenflächen 
von den Frauengruppen genutzt werden 
und in Kamerun ist nun endlich das Dach 
auf dem Studentinnen-Wohnheim und die 
ersten 20 Studentinnen können bereits in 
nächster Zeit einziehen. Weitere Infos, Bilder 
und Spendenkonten finden Sie auf unserer 
Website.  
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste  

Freitag 23. November 2018 
19.30 Uhr Abendgebet nach Taizè 
Sonntag 25. November 2018 – Ewigkeits-
sonntag - 
10.00 Uhr Gedenkgottesdienst und Ge-
bet für die Trauerfamilien, die im Laufe des 
letzten Jahres einen Angehörigen verloren 
haben. 
Pfarrer Frank-Uwe Kündiger 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein 
Kirchenkaffee statt. 
Montag 26. November 2018 
14.00 Uhr Jungbläserkurs, Leitung Werner 
Engelhard 

Dienstag 27. November 2018 
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ in Al-
lensbach im Gemeinderaum 
Leitung: Werner Engelhard 
Mittwoch 28. November 2018 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im Kath. 
Pfarrheim 
18.30 Uhr Abendandacht Kliniken Schmie-
der 
19.30 Uhr Kirchenchor-Probe 
Donnerstag 29. November 2018 
20.00 Uhr Allensbacher Vokal Ensemble 
(AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann 
Sonntag 2. Dezember 2018 – 1. Advent – 
14.30 Uhr Adventsnachmittag und Ad-
ventsgottesdienst in der Gnadenkirche 
Am 1. Advent, 2. Dezember, lädt der „För-
derverein Gnadenkirche Allensbach e.V.“ zur 
Einstimmung auf die Adventszeit wieder zu 
einen gemütlichen Adventsnachmittag ein. 
Hierzu sind alle Gemeindeglieder und 
Gäste ganz herzlich eingeladen.  
Beginn ist ab 14.30 Uhr mit Kaffee oder 
Tee und Kuchen. Dazu wird auch ein kleines 
Programm mit musikalischer Unterstützung 
des Posaunenchors angeboten. 
Der Nachmittag klingt um 17.00 Uhr beim 
Adventsgottesdienst mit Pfarrer Frank-
Uwe Kündiger aus. 

Wir freuen uns, wenn Sie wie in den vergan-
genen Jahren den Beginn der Adventszeit 
mit uns fröhlich feiern.   
  

Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am  
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 
Uhr – 11.00 Uhr geöffnet. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter 
der Tel.-Nr. 6310 erreichen. 
  

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau 
Ruth Weber, steht für Information und Be-
ratung oder praktische Hilfen bereit und ist 
telefonisch unter der Nr. 9361234 oder über 
das Pfarramt zu erreichen. Frau Weber ver-
mittelt gern Kontakte zu Fachberatungsstel-
len der Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
  

Impuls für die kommende Woche  

Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerech-
ter und Helfer. (Sach 9,9) 	 

GRUNDSCHULE
ALLENSBACH

Infoabend 
Am Dienstag, 04. Dezember 2018 um 
20.00 Uhr findet in der Aula der 
GS Allensbach ein Infoabend für die Eltern 
der zukünftigen Erstklässler, Schuljahr 
2019/2020, statt. 
Sie werden an diesem Abend unsere Schule 
kennen lernen und einen Einblick in Tages-
ablauf und Arbeitsweise von Montessori- 
und Regelklassen erhalten. Des Weiteren 
erfahren Sie, welche Voraussetzungen bei 
Ihrem Kind eine erfolgreiche Teilnahme am 
Unterricht erwarten lassen und wie Sie im 
Vorfeld Ihr Kind auf die Schule vorbereiten 
können.  

SCHULEN & KINDERGÄRTEN

KINDERHAUS 
KALTBRUNN

Das Kinderhaus Kaltbrunn sagt 
DANKESCHÖN! 
Bei milden Temperaturen hatten wir wieder 
einen wunderschönen Laternenumzug mit 
einem St. Martin hoch zu Ross. 

An den vielen Stationen wurden kräftig 
die Laternenlieder gesungen und am Bolz-
platz die Martinslegende gespielt und Mar-
tins-Brötchen verteilt. Zum Ausklang gab es 
die von vielen fleißigen Helfern vorbereite-
ten Würstchen und Punsch. Ein herzliches 
Dankeschön gilt vor allem unserem enga-
gierten Elternbeirat für die tatkräftige Un-
terstützung! 

DANKE sagen wollen wir:

•	 den vielen Umzugsteilnehmern
•	 der St. Martinsreiterin Lisa Fuchslocher
•	 für die musikalische Unterstützung: Cons-

tanze Mayer und Tobias Strecker
•	 dem „Bettler“ Kilian Schlenk
•	 den Stromspenderfamilien: Friedrich, Sigi 

und Lehmann
•	 der Feuerwehr Kaltbrunn (den Herren 

Erne, Gentner und Hornstein) für Begleit-
schutz, Beleuchtung und Feuerwache

•	 dem Polizeiposten Allensbach für die 
Wegbegleitung

•	 Bäckerei Ratzek für die Brötchenspende
•	 allen helfenden Händen die dazu beige-

tragen haben, dass es so ein schöner La-
ternenumzug wurde

 

 

Veranstaltungskalender  
Dezember 2018 
In der nächsten Ausgabe des Mittei-
lungsblattes wird der Veranstaltungs-
kalender für den kommenden Monat 
veröffentlicht. 

Termine bitte bis spätestens Mittwoch, 
den 28. November, 11.00 Uhr,  
bei Frau Burger, Tel.: 801-24, oder per 
Mail unter mitteilungsblatt@allens-
bach.de einreichen. 

 
 

TERMINE & MITTEILUNGEN DER VEREINE

AGA ALLENSBACH E.V. 
HEIMATGESCHICHTSVEREIN

Allensbacher Almanach 2019 
Der neue Almanach ist in der Fertigstellung 
und voraussichtlich während des Weih-
nachtsmarktes am 1. Dezember im Museum 
erhältlich. Den Mitgliedern wird der Alma-
nach zugestellt.  

 
 

BUNTE LISTE 
ALLENSBACH

Einladung zur Mitgliederversammlung 
 am Montag, 3. Dezember 2018, 19.30 Uhr 
im Vereinsheim, Radolfzeller Str. 25, lin-
ker Raum 
Bei dem Treffen werden unsere Gemeinderä-
tinnen einen Bericht über Neuigkeiten aus dem 
Gemeinderat geben. Schwerpunkt des Abends 
aber ist die Überarbeitung unseres Programms 
im Bereich Energie und Umwelt  sein.  
Wir laden alle interessierten Einwohner von 
Allensbach herzlich ein. Wir freuen uns auf 
Euer/Ihr Kommen und auf angeregte Dis-
kussionen.  
www.bunteliste-allensbach.de  
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DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

DLRG-Jugendtraining läuft 
Nach dem Wechsel der interessierten Kinder 
in das Training der Jugendschwimmer im 
Bad Königsegg auf der Insel Reichenau läuft 
das Training in allen Bereichen nun in den 
gewohnten Bahnen. 
  
Das Training für die Frühschwimmer im 
Bad der Kliniken Schmieder wird nun in den 
gewohnten 3 Trainingsgruppen angeboten 
– bitte die Zeiten beachten: Gruppe 1 von 
13.30 bis 13.55 Uhr – Gruppe 2 von 13.55 
bis 14.20 Uhr – Gruppe 3 von 14.20 bis 14.45 
Uhr! Bis 15.00 Uhr sollte der Badebereich frei 
sein für den Klinikbetrieb. 
Diese drei Gruppen sind inzwischen ab-
schließend eigeteilt worden; ein Wechsel 
zwischen den Gruppen wird daher vorerst 
nicht mehr möglich sein – ebenso wie die 
Aufnahme weiterer Kinder; auch dafür wird 
schon jetzt um Verständnis gebeten. 
Da diese große aber auch erfreuliche Nach-
frage einen entsprechenden Trubel und 
Enge im Umkleide-Bereich zwangsläufig mit 
sich bringen wird, soll bereits an dieser Stelle 
deutlich um entsprechende Rücksichtnah-
me auf den Klinikbetrieb   gebeten werden. 
  
Das Training der Jugendschwimmer/Bron-
ze auf der Insel Reichenau läuft in Koopera-
tion mit der Gruppe Reichenau und einigen 
Kindern aus den dortigen Kursen in der ein-
geteilten Gruppe 2 von 18.15 bis 19.00 Uhr. 
Die DLRG ist hier auf die Fahrgemeinschaf-
ten unter den Eltern angewiesen; außerdem 
gilt auch für das dortige Bad Königsegg die 
Bitte um Rücksichtnahme auf die dortigen 
Bewohner der privaten Wohnanlage und 
entsprechende Disziplin. 
  
Das Training der Jugendschwimmer/Gold, 
Juniorretter und Aktiven läuft in der Trag-
lufthalle an der Konstanzer Therme eben-
falls in den eingeteilten Gruppen – bitte die 
Hinweise der Trainingsleitung beachten! 
Für die kleinen wie die größeren Schwim-
mer gilt in diesem Herbst leider wegen der 
übergroßen Nachfrage ein kompletter Auf-
nahmestopp! 
Die DLRG dankt für das große Interesse an 
den verschiedenen Angeboten und bittet 
zugleich um Verständnis für diese Maßnah-
me. 
  
Ausblick - DLRG im Dezember 

15.12.2018 – ab 15.30 Uhr die Kin-
der-Weihnachtsfeier in unserer WRW am 
See! 
Unmittelbar nach dem Frühschwimmer-Trai-
ning können sich alle Kinder (bis zum Ab-
zeichen Jugendschwimmer/Gold) nebst El-
tern und Geschwistern in der WRW treffen; 
für Kakao und andere Getränke wird die 
DLRG sorgen – im Gegenzug hoffen alle auf 
schmackhafte Kuchenspenden der Gäste! 
Es soll natürlich wieder den Krabbelsack  
geben (je Kind 1 kleines Geschenk im Wert 
von 5,- bis 7,- EUR) – bitte beachten! Näheres 
wird noch mitgeteilt. 

ALLENSBACHER 
KUNSTSCHAFFENDE

Das nächste Treffen für die Vorbereitung 
unserer 34. Ausstellung in den kommenden 
Osterferien findet am Mittwoch, den 28. 
November um 19.30 h im Vereinsheim der 
SVGA statt. 
Vor der Weihnachtspause gilt es die letzten 
organisatorischen Dinge zu klären! Wer Inte-
resse hat an der Ausstellung teilzunehmen, 
sollte sich möglichst schnell bei Karin Heilig-
mann (k.heiligmann@t-online.de) melden, 
da bereits eine Vielzahl von Anmeldungen 
vorliegen und die Ausstellungsfläche nur für 
eine begrenzte Teilnehmerzahl ausreicht! 
  
8. Winter-Seh-Fenster 
Ab 30. November haben 22 Allensbacher 
Kunstschaffende wieder die Gelegenheit, 
den Allensbacher Seegarten als außerge-
wöhnlichen Ausstellungsraum für einen 
Querschnitt ihrer Werke zu nutzen. Alle, die 
den schönen Weg entlang des Sees spa-
zieren, haben so erneut die Möglichkeit, Bil-

der, Skulpturen, Kleidung und Schmuck im 
Winter-Seh-Fenster des Pavillons quasi im 
Vorbeibummeln anzuschauen. 
Dieses Jahr stellen aus: Uta Braun, Inga Fran-
zen, Maria Hof-Glatz, Karin Heiligmann, Jaro 
Heim, Walter Karrer, Gudrun Kast, Erich Lö-
ger, Erich Mayer, Andrea Motz, Ivanka Neef, 
Gisela Galicia de Neudörffer, Wolfgang Neu-
meister, Wolfgang Ratzek, Maike Rohr, Dag-
mar Schaudt, Uschi Schaupp. Marcel Schott, 
Noemi Sieg, Heribert Trott, Walli Wojtek und 
Hans Zwinkmann. 
Wer Interesse hat das eine oder andere 
Unikat zu erwerben, kann sich an die ent-
sprechenden Künstler wenden. Alle Ausstel-
lungsstücke sind von den Ausstellerinnen 
und Ausstellern mit Namen, Adresse und 
Preis versehen. 
Die Ausstellung findet bereits zum 8. Mal 
statt. „Geöffnet“ ist sie jeweils von Sonnen-
aufgang bis zum Licht ausmachen! Das Win-
ter-Seh-Fenster endet am 25. Januar 2019! 
Die Allensbacher Kunstschaffenden treffen 
sich am 30. November um 16 Uhr zu einer 
kleinen Vernissage. Interessierte sind dazu 
sehr herzlich eingeladen.

MEIN PLATZ IM ALTER 
FÖRDERVEREIN 

Jeden Mittwoch
14.00 Uhr Skatfreunde
14.30 Uhr Geselliger Spielenachmittag
im Vereinsheim
Radolfzeller Straße 25

- NACHBARSCHAFTSHILFE
- BETREUUNGSGRUPPEN

Veranstaltungen im Dezember 2018 
Wenn nichts anderes angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Vereinsheim, Radolf-
zeller Str. 25 statt. 
Info: Frau Müllauer, Tel. 5977  
Internetadresse: 
www.mein-platz-im-alter.com 

Besuchsdienste 
Zu Hause, im Heim, im Krankenhaus 
Frau Lingnau, Tel. 07531/78028 

  
Beratung in der Seniorenwohnanlage 
für jedermann, Rathausplatz 10 
Am Montag, 3.12. von 10 - 11 Uhr 
mit Frau Schmid-Koopmann, 
Tel. 2780 (Fragen zur Pflege) 
und am Montag, 17.12 von 10-11 Uhr 
mit Frau Lingnau, Tel. 07531/78028 
(Verfügungen, Anträge, Vorsorgevollmacht, 
Hilfe bei Behörden) 
Um Terminabsprache wird gebeten. 
  
Vermittlung von Alltagsbegleitung und 
Hauswirtschaftshilfe 
Frau Wilms 
Tel. 949349, Mobil 01705527527 
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Muskel-und Balancetraining 
mit Frau Burger, Sportlehrerin 
Jeden Montag von 9-10 Uhr. 
Wir haben noch Platz für neue Teilneh-
mer. 
  
Tanz  mit Frau Reiner 
Dienstag, 4. und 18.12. von 9:30-11 Uhr 
Infos: Frau Peters, Tel. 7645 
  
Atem und Bewegung 50+ 
mit Frau Weinert/ Atempädagogin 
Jeden Dienstag von 17-18 Uhr. 
Infos: Frau Weinert, Tel.7567 
  
Seniorentreff im Vereinsheim 
Jeden Mittwoch von 14:30 - 16:30 Uhr 
  
DRK-Sitzgymnastik 
mit Rosi Kleiser, Tel. 2482 
Mittwoch, 5., 12. und 19.12. 
um 10 Uhr in der Altenwohnanlage. 
  
Atem und Bewegung 
mit Frau Weinert, Atempädagogin 
Jeden Donnerstag um 9:25 Uhr. 
Infos: Frau Beck, Tel.2565 
  
Singkreis 
mit Herrn Hermann, Musiklehrer 
Donnerstag, 6. und 20.12. im Vereinsheim 
von 10:45 -12 Uhr. 
Wir freuen uns über neue Teilnehmer. 
  
COMPUTERIA 
 Bei Fragen oder Problemen mit PC, Smart-
phone und Internet 
beraten wir, nach Anmeldung, jeden Mon-
tag von 15 bis 17 Uhr im Vereinsheim. 
Bitte anmelden bei Lothar Rauchfuss, Tel. 
940 524 oder per E-Mail: 
computeria@mein-platz-im-alter.com 
Anmelden können sich auch Nichtmitglie-
der in jedem Alter. 

Hilfe zu Hause?
Wir vermitteln Ihnen einen kompetenten 
Helfer aus unserem Helferkreis,  der Ihnen 
vor Ort hilft. Anmeldung mit Problembe-
schreibung wie oben.   
 
 
SOZIALVERBAND VDK 
ORTSVERBAND ALLENSBACH

Bernd Honold, Tel. 6597
Renten- u. Sozialfragen Tel. 07732 92360

Einladung 
Der VdK Allensbach lädt alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Vereins zur dies-
jährigen Nikolausfeier ins Pfarrheim ein. Die 
Feier findet am Samstag, den 15. Dezember 
ab 14.30 Uhr statt. Die Jugendkapelle des 
Musikvereins Allensbach wird uns mit eini-
gen Adventsliedern unterhalten, auch der 
Nikolaus wird uns besuchen. Wir hoffen auf 
zahlreiche Besucher!  

 
 
 

AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Einladung zu einer 
außerordentlichen Mitgliederversamm-

lung des SV Allensbach 1907 e.V. am 
11.12.2018 um 20.00 Uhr im Foyer der 

Bodanrück-Sporthalle 
mit nachfolgender 
Tagesordnung
TOP1  Begrüßung und Genehmigung 

der Tagesordnung
 
TOP2  Bestimmung eines Versamm-

lungsleiters
TOP 3  Satzungsänderungen (redak-

tionell und bedingt durch In-
kraft-Treten der EU-DSGVO) 

a)   Abschnitt	 II.	 Zweck	 des	 Vereins,	 (Nr.	 3)	
‚Leichtathletik‘	wird	ersetzt	durch	 ‚Brei-
tensport‘ 

b) 		Abschnitt	III.	Mitgliedschaft,	(Nr.	5)	‚ G e -
neralversammlung‘	 wird	 ersetzt	 durch	
‚Mitgliederversammlung‘ 

c)		 	Abschnitt	III.	Mitgliedschaft,	(Nr.	6) 
 bisher: 	unter	Angabe	des	Namens,		
Standes,	Alters	und	der	Wohnung. 
 neu: unter Angabe des Namens, des 
Geburtsdatum und des Wohnsitzes 

d)   Einfügen nach		Abschnitt	III.	Mitglied-
schaft,	(Nr.	6)	als	Nr.	6a 
neu:

 1.  Zur Erfüllung der Zwecke des 
Vereins werden unter Beachtung 
der gesetzlichen Vorgaben der 
Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) der EU und des Bundesda-
tenschutzgesetzes (BDSG) perso-
nenbezogene Daten über persönli-
che und sachliche Verhältnisse der 
Mitglieder im Verein gespeichert, 
übermittelt und verändert. 

 2.  Jedes Vereinsmitglied hat das 
Recht auf:

 a)  Auskunft über die zu seiner Person  
gespeicherten Daten

 b)  Berichtigung über die zu seiner Per-
son gespeicherten Daten, wenn sie 
unrichtig sind

 c)  Sperrung der zu seiner Person ge-
speicherten Daten, wenn sich bei 
behaupteten Fehlern weder deren 
Richtigkeit noch deren Unrichtig-
keit feststellen lässt

 d)  Löschung der zu seiner Person ge-
speicherten Daten, wenn die Spei-
cherung unzulässig war. 

 3.  Den Organen des Vereins, allen Mit-
arbeitern/Mitarbeiterinnen oder 
sonst für den Verein Tätigen ist es 
untersagt, personenbezogene Da-
ten unbefugt zu anderen als dem 
zur jeweiligen Aufgabenerfüllung 
gehörenden Zweck zu verarbei-
ten, bekannt zu geben, Dritten zu-
gänglich zu machen oder sonst zu 
nutzen. Diese Pflicht besteht auch 
über das Ausscheiden der oben ge-
nannten Personen aus dem Verein 
hinaus. 

e) 		Abschnitt	 III.	 Rechte	 und	 Pflichten	 der	
Mitglieder	(Nr.	7)

  bisher: 	Die	Beschlüsse	der	Vereinsorga-
ne	sind	zu	befolgen.

  neu: Die Beschlüsse der Vereinsor-
gane und die Satzungsregelungen 
sind zu befolgen.

 am Ende anzufügen:
  Die Mitglieder sind verpflichtet, den 

Verein über Änderungen in ihren 
persönlichen Verhältnissen schrift-
lich zu informieren. Dazu gehört ins-
besondere:

 a)  die Mitteilung von Änderungen 
bei der Anschrift

 b)  Änderung der Bankverbindung 
bei der Teilnahme am Einzugsver-
fahren

 c)  Mitteilung von persönlichen Ver-
änderungen, die für das Beitrags-
wesen relevant sind (z.B. Beendi-
gung der Schulausbildung, etc.). 

f)			 	Abschnitt	IV.	Verwaltung	des	Vereins	(Nr.	
10)	 ‚Generalversammlung‘	 wird	 ersetzt	
durch	‚Mitgliederversammlung‘ 

g)     Abschnitt	IV.	Verwaltung	des	Vereins	(Nr.	
10a)^‚Satzungsämter‘	wird	ersetzt	durch	
‚Vereins- und Organämter‘ 

h)     Abschnitt	IV.	Verwaltung	des	Vereins	(Nr.	
11)

  bisher:	 Der	 Gesamtvorstand	 setzt	 sich	
zusammen	 aus	 dem	 Vorsitzenden	 (Prä-
sident)	 und	 seinem	 Stellvertreter,	 dem	
Schriftführer,	dem	Rechnungsführer,	den	
Abteilungsleitern	der	einzelnen	Sportar-
ten,	dem	Jugendleiter	und	eventuell	wei-
teren	Vereinsfunktionären.

  neu:  Der Gesamtvorstand setzt sich 
zusammen aus 

  dem 1. Vorsitzenden (Präsident) und 
dem 2. Vorsitzenden (seinem Stell-
vertreter),

 dem Schriftführer,
 dem Kassenwart,
  den Abteilungsleitern der einzelnen 

Sportarten,
 dem Gesamtjugendleiter,
  den Jugendleitern der einzelnen 

Sportarten. 
i)  Abschnitt	IV.	Verwaltung	des	Vereins	(Nr.	

12)
  bisher: Der	 Gesamtvorstand	 hat	 re-

gelmäßig	 einmal	 im	Monat	 (im	Viertel-
jahr)	oder	 so	oft	 es	 erforderlich	 ist,	 eine	
ordentliche	 Sitzung	 abzuhalten.	 Auf	
Antrag	 von	 2/3	 der	 Mitglieder	 des	 Ge-
samtvorstandes ist	binnen	10	Tagen	eine	
außerordentliche	Sitzung	einzuberufen.

  neu: Der Gesamtvorstand hat regel-
mäßig mindestens vierteljährlich 
eine ordentliche Sitzung abzuhal-
ten. Auf Antrag von 2/3 der Mitglie-
der des Gesamtvorstandes ist bin-
nen 10 Tagen eine außerordentliche 
Sitzung einzuberufen. 

j)  Abschnitt	IV.	Verwaltung	des	Vereins	(Nr.	13)
  bisher:	 Zur	 Beschlussfassung	 des	 Ge-

samtvorstandes	 ist	 die	 Anwesenheit	
von	 mindestens	 50%	 der	 Mitglie		 der	
erforderlich.	 Die	 Beschlussfassung	 ge-
schieht	mit	einfacher	Stimmenmehrheit	
der	Anwesen	den.	Bei	Stimmengleichheit	
entscheidet	 die	 Stimme	 des	 Vorsitzen-
den. 
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  neu: Zur Beschlussfassung des Ge-
samtvorstandes ist die Anwesenheit 
von mindestens 50% der Mit glieder 
des Gesamtvorstands erforderlich. 
Die Beschlussfassung geschieht mit 
einfacher Stimmenmehrheit der An-
wesenden. Bei Stimmengleichheit 
entscheidet die Stimme des 1. Vor-
sitzenden. 

k)  Abschnitt	 V.	 Geschäftsführung	 des	 Ver-
eins	(Nr.	16)

  bisher: Die	 Geschäftsführung	 des	 Ver-
eins	 liegt	 in	den	Händen	des	geschäfts-
führenden	 Vorstandes, der	 aus	 dem	
Vorsitzenden,	seinem	Stellvertreter,	dem	
Schriftführer	und	dem	Rechnungsführer	
besteht.	Er	ist	in	erster		Linie	dafür	verant-
wortlich,	dass	der	gesamte	Vereinsbe		
trieb	 sowohl	 allen	 sporttechnischen	 als	
auch	 wirtschaftlichen	 Anforderungen	
entspricht	.....

  neu: Die Geschäftsführung des Ver-
eins liegt in den Händen des ge-
schäftsführenden Vorstandes, der 
aus dem 1. Vorsitzenden, 2. Vor-
sitzenden, dem Schriftführer und 
dem Kassenwart besteht. Er ist in 
erster Linie dafür verantwortlich, 
dass der gesamte Vereinsbetrieb 
sowohl allen sporttechnischen als 
auch wirtschaftlichen Anforderun-
gen entspricht. Er trifft die erfor-
derlichen Entscheidungen soweit 
sie nicht durch die Satzungen dem 
Gesamtvorstand oder der Mitglie-
derversammlung vorbehalten sind. 
Ihm obliegt weiterhin die Vorberei-
tung und Durchführung der Mitglie-
derversammlung. Dem geschäfts-
führenden Vorstand steht es frei, 
sich zur Erfüllung oben genannter 
Tätigkeiten einer bestehenden Ge-
schäftsstelle zu bedienen. 

l)   Abschnitt	 V.	 Geschäftsführung	 des	 Ver-
eins	(Nr.	18)	‚Generalversammlung‘	wird	
ersetzt	 durch	 ‚Mitgliederversamm-
lung‘ 

m)  Abschnitt	 V.	 Geschäftsführung	 des	 Ver-
eins	(Nr.	21)

  bisher: Der	Vorsitzende	oder	 sein	 Stell-
vertreter	haben	das	Recht	und	die	Pflicht,	
sich	 jederzeit persönlich	 über	 die	 Ver-
einsvorgänge	zu	vergewissern.

  neu: Der 1. Vorsitzende oder der 2. 
Vorsitzende haben das Recht und 
die Pflicht, sich jederzeit persönlich 
über die Vereinsvorgänge zu verge-
wissern. 

n)  Abschnitt	 V.	 Geschäftsführung	 des	 Ver-
eins	(Nr.	22)

  bisher: Sämtliche	 Vereinsschriftstücke	
bedürfen	zur	Rechtswirksamkeit	der	Un-
terschrift	 des	 Vorsitzenden	 oder	 seines	
Stellvertreters.

  neu: Sämtliche Vereinsschriftstücke 
bedürfen zur Rechtswirksamkeit 
der Unterschrift des 1. Vorsitzenden 
oder 2. Vorsitzenden. 

o)  Abschnitt	 V.	 Geschäftsführung	 des	 Ver-
eins	(Nr.	23)	 statt	 ‚Vorsitzender‘	 der	
Begriff	‚1. Vorsitzender‘ 

p)  Abschnitt	VII.	Geschäftsjahr	und	Kassen-
prüfung	 (Nr.	 25)	 ‚Generalversammlung‘	
wird	 ersetzt	 durch	 ‚Mitgliederver-

sammlung‘ und ‚Vorstand‘	 wird	 durch	
‚Gesamtvorstand‘ 	ersetzt 

q)  Abschnitt	VIII.	Beiträge	(Nr.	27)	‚General-
versammlung‘	 wird	 ersetzt	 durch	 ‚Mit-
gliederversammlung‘  

r)  Abschnitt	 IX.	 Mitgliederversammlung	
(Nr.	29)

	 	 bisher:		Alle	zwei	Jahre	findet	(im	ersten	
Quartal	 des	 Geschäftsjahres)	 eine	 or-
dentliche	Generalversamm		 l u n g	
statt.	 Ihre	 Tagesordnung	 muss	 enthal-
ten: 

	 	Jahres-	 und	 Geschäftsbericht	 des	 Vor-
standes; 

	 Bericht	der	Rechnungsprüfer; 
	 	Neuwahl	 des	 Vorstandes	 und	 der	 Rech-

nungsprüfer; 
	 Kassenbericht	und	Bilanz; 
	 	Entlastung	 des	 Vorstandes	 (Gesamt); 

Beratung	 von	 Anträgen	 des	 Vorstandes	
und	der	Mitglieder. 

	 	Die	 Tagesordnung	 wird	 durch	 den	 ge-
schäftsführenden	 Vorstand	 festgesetzt.	
In	den	Tagesordnungen	können	nur	An-
träge	 aufgenommen	 werden,	 die	 vom	
Vorstand		gestellt	werden	oder	von	min-
destens	2	Mitgliedern	spätestens	30	Tage	
vor	der	Generalversammlung		beim	Vor-
stand	schriftlich	eingereicht	und	begrün-
det	werden.

  neu: Jährlich findet eine ordentliche 
Mitgliederversammlung statt. Ihre 
Tagesordnung muss ent halten: 

  Jahres- und Geschäftsbericht des 
Vorstandes; 

 Bericht der Rechnungsprüfer; 
  Neuwahl des Vorstandes (ledig-

lich jedes 2. Jahr) und Neuwahl der 
Rechnungsprüfer; 

 Kassenbericht und Bilanz; 
  Entlastung des Vorstandes (Ge-

samt); 
  Beratung von Anträgen des Vorstan-

des und der Mitglieder. 
  Die Tagesordnung wird durch den 

geschäftsführenden Vorstand fest-
gesetzt. In den Tagesordnungen 
können nur Anträge aufgenommen 
werden, die vom Vorstand gestellt 
werden oder von mindestens 2 Mit-
gliedern spätestens 30 Tage vor der 
Mitgliederversammlung  beim Vor-
stand schriftlich eingereicht und be-
gründet werden. 

s)     Abschnitt	 IX.	 Mitgliederversammlung	
(Nr.	30)

  bisher: Die	 Berufung	 der	 Generalver-
sammlung	 durch	 den	 Vorsitzenden	 ist	
mindestens	10	Tage	vorher	durch	schrift-
liche	Einladung	oder	 	Anschlag	 im	Aus-
hangkasten	des	Vereins	oder	Veröffentli-
chung	im	Mitteilungsblatt	der	Gemeinde	
Allensbach	bekannt	zu	geben

   neu: Die Berufung der Mitglieder-
versammlung durch den 1. Vor-
sitzenden ist mindestens 10 Tage 
vorher durch schriftliche Einladung 
oder der Homepage des Vereins 
oder Veröffentlichun im Mitteilungs-
blatt der Gemeinde Allensbach be-
kannt zu geben. 

t)      Abschnitt	 IX.	 Mitgliederversammlung	
(Nr	 31)	 ‚Generalversammlung‘	 wird	 er-
setzt	durch	‚Mitgliederversammlung‘  

u)  Abschnitt	 IX.	 Mitgliederversammlung	
(Nr	32) 

	 	,Vorsitzender‘	wird	 durch	 ‚1. Vorsitzen-
der‘	ersetzt.

TOP 4  Wahl zum geschäftsführenden Vor-
stand (bei Erfolg entfallen 5 und 
TOP 6!)

TOP 5  Notvorstand: Vorstellung einer 
Kandidatin zum Vorschlag beim 
Registergericht 

TOP 6  Beschluss einer Sonderumlage zur 
Finanzierung des Notvorstands 

TOP 7 Anträge 
TOP 8 Verschiedenes/Sonstiges 

 
 

 Handball 

  
Heimspielwochenende in der 
Riesenberghalle 
Samstag 24.11. ab 14.30 Uhr u.a. 
mit B-Jugend weiblich BW-Oberliga 
Sonntag, 25.11. ab 12.00 Uhr u.a. 
mit Frauen BW-Oberliga (16.30 Uhr) 

 
 
TuS Metzingen 2 – SVA Frauen 1 25:28 
(11:16) 
Zwei schnelle Treffer von Svenja Hübner 
und Nadja Greinert brachten schon nach 
knapp einer Minute die erste Zwei-Tore Füh-
rung. Nach sieben Minuten sahen sich die 
Gastgeberinnen beim Stand von 1:4 bereits 
gezwungen, ein erstes Team Timeout ein-
zufordern. Dieser Demonstration der Stärke 
konnten die nun angestachelten Metzinge-
rinnen zwar leichte Gegenwehr entgegen-
setzen und zwischenzeitlich auf 4:8 verkür-
zen, doch der SVA hatte erneut die richtige 
Antwort parat und warf nach 20 Minuten 
abermals eine Sechs-Tore-Führung heraus. 
Auch zur Halbzeit leuchtete ein komfortab-
ler 16:11 Vorsprung für die Allensbacherin-
nen von der Anzeigentafel herab. Unruhe 
kam auf der Trainerbank der Gäste nur noch 
einmal kurz auf, als der SVA innerhalb we-
niger Minute drei Gegentore ohne einen 
eigenen Treffer hinnehmen musste. Doch 
nach einem Timeout fanden die Allensba-
cherinnen zurück in die Spur und brachten 
die Begegnung gegen einen sich nun mit 
aller Kraft aufbäumenden Gegner mit einem 
Drei-Tore-Vorsprung über die Runde. 
  
VfL Waiblingen 2 – SVA Frauen 2 22:27 
(10:14) 
Mit Mut und Entschlossenheit gingen die 
Mädels von Beginn an in die Partie. Doch 
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Waiblingen hielt tapfer dagegen, brauch-
te der Tigers-Nachwuchs die Punkte doch 
ebenso dringend wie der SVA. Bis zum 7:5 
für Waiblingen in der 16. Minute war es ein 
offenes Spiel. Das sollte jedoch die letzte 
Führung der Heimmannschaft gewesen 
sein. Dank eines 3:9 Laufs in den letzten 14 
Minuten der ersten Halbzeit, ging der SVA 
mit einer verdienten vier Tore Führung in 
die Pause. Nach der Halbzeit dann keine ge-
dankliche „Auszeit“ der jungen Hühner vom 
See. Nein, bis zum 17:24 in der 49. Minute 
blieb man hochkonzentriert und setzte mit 
feinen spielerischen Aktionen immer wieder 
Laura Kayser am Kreis in Szene, die gestern 
einen richtig guten Tag erwischt hat. Auch 
dank eines guten Rückhalts durch Corinna 
Spiegel im Tor, blieb Waiblingen stets auf 
Distanz. Dass der Vorsprung am Ende auf 5 
Tore zusammen geschmolzen ist, geschenkt.  
  
SG Herren – TV Messkirch 27:26 (14:13) 
Bis zur 16. Minute konnten sich die Hausher-
ren einen Vier-Tore-Vorsprung herausspie-
len und wirkten dabei zu den vorherigen 
Partien sehr gut sortiert und präsent. Beim 
Stand von 11:7 nahm Meßkirch eine tech-
nische Auszeit. Nach der Auszeit waren die 
Grün-Schwarzen aber vorne zu fahrig und 
hinten nicht mehr so stabil wie zu Beginn 
und fing sich wieder den Ausgleich. Wieder 
gestaltete sich das Spiel ausgeglichen mit 
dem Unterschied, dass nur noch der Gast-
geber immer wieder in Führung ging. In der 
zweiten Hälfte bot sich weiterhin das gleiche 
Bild, aber diesmal schafften es die Allensba-
cher die Führung auf zwei Tore leicht aus-
zubauen. Zehn Minuten vor Schluss konnte 
die SG auf drei Tore davon ziehen und es 
sah ganz nach dem erhofften Heimsieg aus. 
Meßkirch gab sich aber nicht auf, sie stellten 
in der Schlussphase von einfacher auf zwei-
fache Manndeckung und nahmen so zwei 
Spieler der SG heraus. Mit der neuen Situa-
tion schienen die Hausherren etwas über-
fordert und fingen sich zwei schnelle Tore, 
gaben die Führung jedoch nicht ab. Bis zum 
26:26 zwei Minuten vor Schluss. Nach der 
Auszeit spielte Allensbach einen schönen 
Treffer heraus und führte damit 27:26. Im 
Gegenzug kamen die Meßkircher auch noch 
einmal zum Abschluss im Tor der Seeadler 
hielt aber Kevin Ledig glänzend und lenkte 
den Ball an den Pfosten, der Abpraller war 
dann seine sichere Beute.  
  
Grundschulaktionstag Reichenau 2018 
Am 13. November fand der Grundschulak-
tionstag auf der Insel Reichenau statt. Mir 
fiel umgehend die gute Organisation der 
Sportveranstaltung auf. Nach der Vorberei-
tung holte ich die Kinder im Klassenzimmer 
ab. Mehr als 30 Zweitklässler/innen nahmen 
an der Aktion teil. In der Halle merkte ich 
schnell, wie anstrengend eine solch große 
Gruppe von Kindern sein konnte – zumal ich 
als Hauptverantwortliche für den größten 
Teil des Sporttags zuständig war. Nichtsdes-
totrotz machte die Stationsarbeit großen 
Spaß. Die Kinder waren mehrheitlich sehr 
motiviert und zeigten viel Einsatz. Sie teste-
ten sich an verschiedenen Zielwurfvarianten 
und Prellübungen. Nach einer etwas länge-
ren Frühstückspause gingen wir zu den rest-

lichen Stationen über. Abschließend teilten 
wir die Kinder in vier verschiedene Teams 
ein. Beim Handballspiel über das ganze Feld 
konnten die Kinder nun alle Dinge, welche 
an den Stationen geübt wurden (Fangen, 
Passen, Werfen), anwenden. Die lautstar-
ken Anfeuerungsrufe der außenstehenden 
Schüler/innen deuteten an, mit wie viel Elan 
die Kinder noch immer mitmachten.  
 

Fußball

Spiele vom letzten Wochenende
1. Mannschaft:
Derbysieg über Dettingen-Dingelsdorf
SV Allensbach -
 SG Dettingen-Dingelsdorf II  5:2 (3:1)
In einem fair geführten Nachbarschafts-
duell konnte der 1. Heimsieg der Saison 
2018/2019 eingefahren werden. Der SVA 
erspielte sich zu Beginn ein leichtes Über-
gewicht, den 1. Treffer erzielten in der 19. 
Spielminute jedoch die Gäste. Einen Quer-
pass von Oliver Hansel versenkte Tomislav 
Pandza am langen Pfosten zum 0:1. Die 
Antwort der Heimelf ließ aber nur eine Mi-
nute auf sich warten. Über Philip Keller und 
Serifo Charre wurde der Ball über die linke 
Seite schnell nach vorne gespielt und Pat-
rick Enz vollendete per Kopf zum Ausgleich. 
In der Folge verlor der SVA etwas den Fa-
den, blieb aber insgesamt gefährlicher. Die 
Gäste aus Dettingen hatten ebenfalls noch 
gute Möglichkeiten durch Kai Siegfried 
und Martin Stegmann. Doch auch der SVA 
musste sich an diesem Tag chancenmäßig 
nicht verstecken. Sowohl Alexander Weiß-
brot als auch Nicolas Apelt scheiterten am 
glänzend reagierenden Marius Fischer im 
Dettinger Tor. Die 2:1 Führung war dann 
wirklich sehenswert. Über Markus Köhne, 
Jonas Dix und abschließend Alexander 
Weißbrot wurde der Ball über die rechte Sei-
te schnell in die Spitze befördert und Patrick 
Enz musste beim überlegten Querpass von 
Alexander Weißbrot nur noch aus kurzer 
Distanz einschieben. Kurz vor der Pause lan-
dete der Ball nach einer Ecke im Rückraum 
bei Kim Weber. Dieser erzielte mit einem 
platzierten Schuss von der Strafraumgren-
ze den beruhigenden 3:1 Halbzeitstand. 
Die zweite Spielhälfte war auf beiden Seiten 
sehr zerfahren, die eindeutigeren Chancen 
erspielte sich aber der SV Allensbach. Nach 
einem Eckball von Serifo Charre hatte Mi-
chael Büche viel zu viel Platz und wuchtete 
den Ball per Kopf in die Maschen. Wenig spä-
ter zirkelte Markus Binder einen Freistoß mit 
Hilfe der Unterkante der Latte wunderschön 
in den Winkel. Trotz des nun deutlichen Er-
gebnisses gaben sich die Gäste nicht auf und 
erzielten nur 2. Minuten später – wiederum 
durch Pandza – ihren zweiten Treffer. Das 
sich an diesem Ergebnis nichts mehr änder-
te, war vor allem der mangelhaften Chan-
cenauswertung der Heimelf geschuldet. 
Im letzten Match vor der Winterpause und 
somit zum Abschluss der Hinrunde geht es 
am Sonntag, den 25.11. um 14:30 gegen die 
ambitionierte 2. Mannschaft des 1. FC Riela-
singen-Arlen.
Tore: (19.) 0:1 Pandza, (20.) 1:1 Enz, (41.) 2:1 
Enz, (44.) 3:1 Weber, (55.) 4:1 Büche, (63.) 5:1 
Binder, (65.) 5:2 Pandza

Die nächsten Spiele der Aktiven 
Mannschaften im Überblick:  
 
1. Mannschaft: 
Sonntag, 25.11.18 14:30 Uhr  
FC Rielasingen-Arlen II - SV Allensbach I 
Talwiese Rielasingen 
 
 

Jugendfußball

 
Spiele vom letzten Wochenende 
B-Jugend: 
SG Tengen-Watterdingen I 6:5 SVA I 
 
Kommende Spiele 
 
D-Jugend: 
Hallen Bezirksturnier 
Sonntag, 25.11.18 ab 13:00 Uhr 
Mindlestalhalle Steißlingen 
 
B-Jugend: 
Samstag, 24.11.18 15:00 Uhr  
SVA I - SG Nordstern Radolfzell I 
 
Die Mannschaften freuen sich über zahlrei-
che Unterstützung.  
 
 

KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Kantersieg für den KSV Allensbach gegen 
die KG Nendingen/Mühlheim 
Beim Auswärtskampf gegen die KG Nendin-
gen / Mühlheim wurde der KSV Allensbach 
seiner Favoritenrolle mehr als gerecht und 
konnte alle zehn Einzelkämpfe erfolgreich 
gestalten. So gelang gegen das Schluss-
licht der Tabelle ein 37:0 Kantersieg. Hier-
bei zeigten die Allensbacher erneut eine 
geschlossene und konzentrierte Leistung 
und der Mannschaft war deutlich anzu-
merken, dass sie den nächsten Schritt in 
Richtung Meisterschaft machen wollte. 
Somit hat der KSV Allensbach nun am kom-
menden Samstag beim Auswärtskampf ge-
gen den AB Aichhalden II die Möglichkeit 
den Meistertitel in der ARGE-SAB Bezirksliga 
bereits vorzeitig fix zu machen. 
  
Die Kämpfe im Einzelnen: 
57 kg: Hier wurde der Allensbacher Leon 
Brender kampflos Sieger. (4:0)
130 kg: Sergo Ninua lies gegen Jonathan 
Wernz keine Zweifel aufkommen. Nach ei-
ner 8:0 Führung wurde er bereits Ende der 
ersten Minute Schultersieger. (8:0)
61 kg: Mathias Köhne übernahm gegen Ab-
dul Bashir Jalili von Beginn an die Initiative 
und kam nach zwei großen Wertungen nach 
einer Minute zum Schultersieg. (12:0)
98 kg: Tim Buck bestätigte im Kampf gegen 
Martin Wenzkus seine gute Form. Bis zur 
Pause erkämpfte er sich eine deutliche 11:0 
Führung, die er im zweiten Kampfabschnitt 
zum 15:0 Überlegenheitssieg ausbaute. 
(16:0)
66 kg: Armin Kratzer diktierte gegen Florian 
Hermann von Beginn an das Kampfgesche-
hen. Mit einer Vielzahl von kleinen Wertun-
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gen konnte er noch vor der Pause die Punkte 
zum vorzeitigen 18:2 Überlegenheitssieg er-
kämpfen. (20:0)
71 kg: Den spannendsten Kampf des Abends 
zeigten Markus Köhne und Altan Bakir. Köh-
ne konnte eine 5:2 Pausenführung erkämp-
fen, die er im zweiten Abschnitt dann clever 
zum 8:4 Punktsieg ausbaute. (22:0)
86 kg: Der aufgerückte und im ungeliebten 
freien Stil antretende Teimuarz Beradze hat-
te mit Anil Misirci einen der stärksten Ringer 
der KG zum Gegner. Beradze konnte aber 
routiniert einen ungefährdeten 8:0 Punkt-
sieg erkämpfen. (25:0)
80 kg: Einen vom Standkampf geprägten 
Kampf zeigten Christof Mönch und Dennis 
Schilling, indem der Mühlheimer zunächst 
leichte Vorteile hatte und daher zur Pause 
mit 0:2 führte. Nach der Pause fand Mönch 
immer besser in den Kampf, lag aber noch 
mit 1:4 zurück als Schilling nach einer 
Unsportlichkeit disqualifiziert wurde. (29:0)
75 kgA: Nicolai Rothmund zeigte gegen Lu-
kas Stiller eine konzentrierte Leistung und 
konnte kontinuierlich punkten. So kam er 
kurz vor der Pause zum ungefährdeten 15:0 
Überlegenheitssieg. (33:0)
75 kgB: Matthias Fix fand gegen Chris Häns-
ler gut in den Kampf. Nach zwei sehenswer-
ten Würfen kam er nach einer 8:0 Führung 
bereits frühzeitig zum Schultersieg. (37:0) 
  
Jugendmannschaft unterliegt äußerst 
knapp 
Die Jugendmannschaft des KSV Allensbach 
musste am Wochenende beim Tabellenfüh-
rer StTV Singen antreten. In diesem Kampf 
stand der Allensbacher Nachwuchs kurz vor 
einer Überraschung, musste aber am Ende 
nach 4:4 Einzelsiegen eine knappe und et-
was unglückliche 15:16 Niederlage hinneh-
men. Die Punkte für den KSV Allensbach 
konnten John Klinge, Jonas Dähmcke, Si-

mon Grathwohl und Luis Beneke erkämpfen. 
Im Anschluss konnten Robin Wieser, Jonas 
Dähmcke und Kilian Boos auch noch ihre 
ausgetragenen Freundschaftskämpfe ge-
winnen. 
  
KSV Allensbach muss erneut auf fremden 
Matten antreten 
Am kommenden Samstag, den 24.11.2018 
müssen die Aktiven ab 18:30 Uhr in der 
Sport- und Festhalle Rötenberg in Aich-
halden-Rötenberg antreten. Im Vorkampf 
konnte der Landesligaabsteiger AB Aich-
halden II nicht in Bestbesetzung antreten, 
so dass die Allensbacher einen deutlichen 
28:5 Heimsieg erkämpfen konnte. Die Al-
lensbacher werden gegen die Aichhaldener 
Regionalligareserve natürlich versuchen 
den letzten Schritt zur Bezirksligameis-
terschaft zu machen und den Titel vorzei-
tig abzusichern. Hierzu wird die Mann-
schaft nochmals alle Kräfte mobilisieren, 
um den notwendigen Sieg zu erkämpfen. 
Die Jugendmannschaft tritt um 14:30 Uhr 
in der Ringerhalle Taisersdorf gegen den 
KSV Taisersdorf II an.  
 
 
TENNISCLUB 
ALLENSBACH

Winter-Bezirksmeisterschaften 
der Jugend 
 Als einzige Teilnehmerin des TC Allensbach 
trat Finja Eckert in der Konkurrenz U 10 bei 
den diesjährigen Winter-Meisterschaften in 
Villingen an. 
Die beiden ersten Gruppenspiele am Sams-
tag konnten ohne Satzverlust gewonnen 
werden und so stand am Sonntagmorgen 
das Halbfinale gegen eine Gegnerin aus Vil-
lingen an. 

Der erste Satz ging 6:1 an die Spielerin vom 
TCA und Finja konnte mit Ihrer Vorhand den 
Spielrhythmus diktieren. Im zweiten stellte 
sich die Gegnerin besser darauf ein und es 
folgte ein toller Schlagabtausch. 
Der Match-Tiebreak musste die Entschei-
dung bringen. Nach 4:6 Rückstand lies Finja 
Eckert keinen Punkt der Gegnerin mehr zu 
und gewann 10:6. 
Im folgenden Finale war die Nr.1 der Villin-
gerinnen die erwartet starke Gegnerin. Um 
jeden Punkt wurde gefightet und die Zu-
schauer sahen ein technisch anspruchsvol-
les Spiel. 
Nach fast zwei Stunden Spielfreude muss-
te Finja Ihrer Gegnerin gratulieren. Konnte 
dies aber mit einem Lächeln, da die beiden 
besten Spielerinnen des Turniers ein tolles 
Match ablieferten. 

TZA-NACHRICHTEN

WISSENSWERTES 
IM TZA

Kurs-Nr: 3032 
Systemoptimierung, Beschleunigen des 
Computers und Schutz vor schädlichen 
Programmen 
Gegenstand dieses Seminars sind nützliche 
kostenlose Tools aus dem Internet. Sie kön-
nen unter anderem damit Ihren Rechner 
wieder schneller machen durch Aufräumen 
und Optimieren von System, Festplatte und 
Internet-Browser oder schädliche Software 
aufspüren und entfernen bzw. von Ihrem PC 
fernhalten. Sie erhalten auch Hinweise zum 
Download der Tools und zur Installation. 
Termin: Mo 03.12.18 15 – 19 Uhr 
  
Kurs-Nr: 3064 
Windows Explorer - Kein Chaos mehr mit 
Ordnern und Dateien 
Lernen Sie in diesem Kurs, Ihre Dateien 
übersichtlich zu verwalten. Erstellen Sie Ihre 
persönliche Ordnerstruktur, erfahren Sie, 
wie man Dateien sinnvoll benennt, kopiert, 
verschiebt, löscht oder umbenennt. Ebenso, 

wie man seine Daten am besten sichert. Su-
chen von Dateien, Sortieren oder Diashow 
von Bildern sind ebenfalls Gegenstand des 
Kurses. 
Termin: Mo 03.12.18 9 – 13 Uhr 
  
Kurs-Nr: 2789 
Windows 10 - Grundlagen 
Wie funktioniert das aktuelle Betriebssys-
tem Windows 10? Alle wichtigen Program-
me und Einstellungen werden vorgestellt, 
ebenso das Dateien- und Ordnermanage-
ment, Installieren von Software und Einrich-
ten externer Hardware sowie Unterschiede 
zu den Vorgängerversionen. 
Termin: Di 04.12.18 15 – 19 Uhr 
  
Kurs-Nr: 3126 
Word - Aufbaukurs für Fortgeschrittene 
Inhalt dieses Kurses ist die weiterführen-
de Textgestaltung. Themenschwerpunkte 
dabei sind Formatvorlagen, Dokument-
vorlagen, Einrichten von Abschnitten (z.B. 
für variable Seitenformate oder Kopf- und 
Fußzeilen), Verzeichnisse, Einbinden von 
Grafiken und anderen Objekten, Überblick 
Serienbrieferstellung und Feldfunktionen. 

Termin: Fr 07.12.18 9 – 13 Uhr 
  
Kurs-Nr: 2699 
Word - Grundlagen 
Sie erlernen im Kurs die Grundlagen der 
Textverarbeitung mit Word. Themenschwer-
punkte dabei sind einfache Texteingabe, 
Formatierungen, Öffnen und Speichern 
von Dateien, Tabstopps, Formatvorlagen, 
Silbentrennung, Verzeichnisse, Kopf- und 
Fußzeilen, Fuß- und Endnoten, Drucken, 
Rechtschreibprüfung und grafische Gestal-
tungsmöglichkeiten 
Termine: Mo 10.12. und Di 11.12.18 jeweils 
9 – 13 Uhr 
  
Kurs-Nr: 2990 
Excel - Grundlagen 
Sie lernen die grundlegende Tabellenbe-
arbeitung mit Excel kennen, Zellformatie-
rungen, einfache Formeln und Funktionen, 
relative und absolute Bezüge, Datums- und 
Uhrzeitfunktionen, Erstellen von Diagram-
men, Formatvorlagen, Einbinden von Gra-
fik- und Zeichenobjekten. 
Termine: Mo 10.12. und Di 11.12.18 jeweils 
15 – 19 Uhr 
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Kurs-Nr: 2591 
Übertragung, Verwaltung und einfache 
Weiterverarbeitung digitaler Fotos am 
Computer 
In diesem Kurs erfahren Sie, wie Sie Ihre Bil-
der von der Digitalkamera auf den PC über-
tragen und wie Sie die Bilder auf dem PC 
strukturiert verwalten und einfach bearbei-
ten können. Ebenso wird vermittelt, wie Sie 

Bilder auf DVD brennen oder auf USB-Sticks 
übertragen können. 
Termin: Fr 14.12.18  9 – 13 Uhr 
  
Weitere Kurse und Termine richten wir auf 
Wunsch ein. 

Alle Veranstaltungen finden im Schulungs-
raum der digikomp im Technologiezentrum 

Allensbach, Kaltbrunner Str. 24 statt. Sie 
können gerne Ihren Laptop zu den Kursen 
mitbringen. 
  
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung, 
da das Platzangebot begrenzt ist. Anmel-
dung unter Telefon 935128 oder E-Mail 
an den Dozenten Dr. Boeckh 
info@cboeckh.de 

Crea Markt Dettingen 
Der Verein Dettingen-Wallhausen Kreativ 
e.V. lädt zur 35. Advents- u. Weihnachtsaus-
stellung am Samstag, den 24.November und 
Sonntag, den 25. November 
nach Dettingen in das Schulhaus ein. In stim-
mungsvoller Atmosphäre präsentieren 50 
Künstler Keramik, Quilt, Floristik, Schmuck, 
Bilder, Filz-,Näh-, Holzarbeiten und viele 
Werke aus anderen Bereichen. 
Bereits schon am Eröffnungsabend am 
Samstag den 24. November von 18. 00 Uhr 
- 21.00 Uhr findet ein Verkauf statt. 
Am Sonntag den 25.November beginnt die 
Veranstaltung um 11.00 Uhr und endet um 
17.00 Uhr. Dort erwarten die Besucher auch 

eine große Tombola. 
Für die jungen Gäste wird eine spannende 
Bastel- und Spielecke angeboten, sowie eine 
fantastische Märchenerzählerin. Auch für 
das leibliche Wohl wird gesorgt.  
 
 
50 Jahre gemeinsames  
Musizieren müssen gefeiert 
werden! 
Das Konstanzer Akkordeon Ensemble 
besteht seit 50 Jahren und einige Spieler 
sind auch schon fast seit Anfang an dabei. 
Sie proben einmal wöchentlich Musikstü-
cke aus ganz verschiedenen Genres und 

geben mehrmals im Jahr Konzerte. Das Ju-
biläumskonzert zu diesem Anlass findet am 
Samstag den 24. November 2018  in der 
Mehrzweckhalle Konstanz/Allmannsdorf 
statt. Unter der Leitung von Dorin Grama 
haben das Konstanzer Akkordeon Ensemble 
zusammen mit dem Handharmonica Club 
Kreuzlingen bekannte und beliebte Melo-
dien einstudiert. Gäste sind dieses Jahr der 
Chor aus Radolfzell „Zell-A-capella“ der mit 
viel Freude am Singen, viele deutschspra-
chige Lieder zu Gehör bringen wird.  
Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr,  Einlass 
ist ab ca. 18.30 Uhr. 

Für das leibliche Wohl während des Abends 
wird wie immer gesorgt. 

INFOS AUS DER NACHBARSCHAFT





Kleiderflohmarkt
Kleider, Hosen, Röcke usw. teils NEU 

Wann: 24.11.18 ab 13.00 Uhr 
Radolfzeller Straße 39 a 

AF Fliesen- und Natursteine
verlegen + Silikonfugen

Mobil 0174 204 10 27

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Reichenauer Fischhandlung   

Fisch aus eigener Räucherei 
und Wild vom Bodanrück 

Di. - Sa. 8.00 - 12.30 Uhr und Di. - Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
- montags geschlossen 

78479 Insel Reichenau • Seestraße 13 • Tel. 0 75 34 / 76 63 

Patentes solventes berufstätiges Paar sucht etwa 70 - 120 m²
gr. Mietwohnung in Allensbachmit Seeblick, 

zum  1.01.2019 , NR, keine Haustiere,
Kontakt unter 07531/ 20 90 300 

Wohngemeinschaft Plus 60
Wir sind ein aufgeschlossenes Ehepaar 65 Plus, ungebunden und 
suchen eine Wohngemeinschaft für ein respektvolles, freundliches
und sich gegenseitig stützendes Miteinander. Am liebsten in 
Plus 60 Wohngemeinschaft in Allensbach. Bieten anteilige Miete 
und unsere Hilfe im Haushalt, Garten und bei Besorgungen etc. 

Sind seriös und solvent. Besitzen einen PKW. 

Über eine Zuschrift unter Chiffre 4957201
an Primo Verlag, Postfach 1254, 78329 Stockach

würden wir uns sehr freuen.

3-Zi.-Whg. zur Miete/zum Kauf gesucht 
von berufstätigem Ehepaar im Raum Allensbach 
Tel. 07533 / 949 349 • 0172 / 637 63 90 

„Zum Weinbrunnen“
Brunnengasse 2b • 78476 Allensbach • Tel. 07533 / 3113 

Frische Muscheln
Donnerstag, 29.11.2018 und Samstag, 01.12.2018

Reservierung erbeten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch



Weihnachten ist bald!
Wir bieten Ihnen Zierreisig I

Di. - Sa. von 10.00 Uhr - 17.00 Uhr
Familie Schauber • Alte Landstraße 16 
Markelfingen • Tel.  0 77 32 / 1 26 68 



über 6.000 m2  neue
Wellnessfläche
verwöhnt Sie mit „Vital - Pools“, 
Ruhe, Erholung, gastronomischen 
Köstlichkeiten, und vielem mehr!

liebevoll eingerichtete Saunen 
schenken Ihnen Kraft und fördern 
Ihr Wohlbefinden.

exklusive SPA- und Vitallounge 
ausschließlich für Damen. 

www.badeparadies-schwarzwald.de

SPA- & Saunawelt 
auf höchstem Niveau

ZEITZEITschenken



www.bestattungen-deggelmann.de

Wir freuen uns über eine neue Kollegin 
in unserem Team

...und heißen Frau Séverine Becker-Fritzsch, 
Logopädin, herzlich willkommen. 

Sie wird uns ab 26.11.18 tatkräftig unterstützen.

Logopädische Praxis Dagmar E. Martin
Zum Tafelholz 8  | 78476 Allensbach

07533 940787  | info@logopaedie-allensbach.de


